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Zum Thema 
0 Ami Boue, De urina in morbis 
(1817). Dieses 92 Blätter starke 
Werk wurde in Zusammenarbeit 
mehrerer Disziplinen einem brei-
teren Leserkreis zugänglich ge-
macht. 

0 Für Transkription, Überset-
zung und medizinischen Kom-
mentar zeichnet der Arzt und Alt-
philologe Bruno Schneeweiß ver-
antwortlich. 

0 Johannes Seidl beleuchtet Le-
ben und Werk Baues, fungiert als 
Koordinator und Herausgeber. 

0 Die Pharmaziehistorikerin 
Christa Kletter steuert Kommen-
tar und Glossar bei. 

0 Der Perchtoldsdorfer Chemie-
historiker Rudolf Werner Soukup 
beurteilt Baues Dissertation von 
1817 aus der Sicht der modernen 
biomedizinischen Analytik und 
betätigt sich als Mitherausgeber. 

Leben & Werk Boues 
Neues Buch I Eine lesenswerte Dissertation an der Schwelle zur 
modernen Medizin von Historiker Johannes Seidl aus Perchtoldsdorf. 
PERCHTOLDSDORF I Der in Perch-
toldsdorf wohnhafte Historiker 
Johannes Seidl ist stellvertreten-
der Leiter des Archives der Uni-
versität Wien. Bei seinen For-
schungen stößt er immer wieder 
auch auf bisher „ungehobene 
Schätze" und stellt sie in Publi-
kationen der Öffentlichkeit vor. 

In diesem Fall handelt es sich 
um ein Buch über Ami (Arne-
dee) Boue (1797-1884), einen 
der bedeutendsten Geologen 
Österreichs im 19. Jahrhundert, 
das im Festsaal des Archivs der 
Universitä! Wien präsentiert 
wurde. 

Von 1814 bis 1817 hatte Boue 
an der Universität von Edin-
burgh studiert. Zur Erlangung 
des Doktorgrads verfasste Boue 

. zwei Dissertationen in lateini-

scher Sprache: eine botanische 
und eine medizinische. Die bo-
tanische Dissertation erschien 
1817 im Druck, die zweite „De 
urina in morbis" wurde hinge-
gen nicht publiziert. 

Das Original gilt als verschol-
len. Die Konzeptschrift wurde 
von Johannes Seid! vor einigen 
Jahren im Naturhistorischen 
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Museums in Wien aufgefunden. 
Überraschend ist, dass Boue ei-
nen Zugang vorwegnimmt, der 
erst mehr als eineinhalb Jahr-
hunderte sp'äter wirklich zu be-
schreiten war: Er versuchte aus 
der chemischen Harnanalyse 
Rückschlüsse auf die Art ihrer 
Krankheit sowie deren Therapie 
zu ziehen. 

,,Dramaqueen & Couchpotato" 
Volksbank I Einen unvergesslichen Kabarettabend mit Weinzettl & Rudle gab es für die Genossen-
schaftsmitglieder der VB Niede-rösterreich Süd eG und der VB Baden Beteiligung e.Gen. 
Einer alten Volksbanktradition 
folgend lud die Region Indust-
rieviertel zu einer Abendveran-
staltung in das altehrwürdige 
Stadttheater Wiener Neustadt 
ein. Die 600 Gäste füllten das 
Theater bis auf den letzten Platz 
und kamen aus sämtlichen 17 
Filialstandorten der Bank im In-

1 Wie es dem An-

letzten Mal auf! Mag. Martin 
Heilinger war zufrieden: ,,Ein 
dermaßen positives Feedback 
haben wir von unseren Kunden 
noch selten bekommen. Mit 
dieser Veranstaltung durften 
wir uns für die Treue zur Volks-
bank und die Zugehörigkeit un-
serer Genossenschaftsmitglie-
der zu einer Wertegemeinschaft 
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Vorfreu1 
Ski alpin I Dank des elften Pl 
den Zug zur Weltmeisterscha 
Von Raimund Bauer 

Ein Sprichwort besagt: ,,Unver-
hofft kommt oft." Dies traf auch 
bei der Slalomspezialistin Katha-
rina Huber ein. Die 23-Jährige 
löste mit Platz elf beim Welt-
cup-Slalom in Marburg - ihrem 
gleichzeitig besten Weltcup-Er-
gebnis - das letzte Ticket für die 
alpine Ski-Weltmeisterschaft im 
schwedischen Are. ,,Aber wirk-

Kathai 
sächlic 
Schaft 
verdar 
im Eu 

·~ 

lich damit gerechnet habe ich 
nicht", gestand die Athletin der 1 ' 
Sportunion Waidhofen an der r 1 

Ybbs. ; · 
Und der elfte Rang war 

schlussendlich nur der ~ . 
Türöffner für die .i·.,. 
Nominierung. , ., ,., -
Dass die in St. -
Georgen am 
Reith wohnhafte 

Mit Vollgas voraus. Die Formkurve von Kath, 
Wochen steil nach oben. Die WM-Nominieru1 
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Krems schüttelt die 
Verfolger ab 
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